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des Nationalrates 
Anton Ben y a 

Parlament 
1010 Wie n 

138Lf lAB 

1981 -11- 21 
zu 1'131/J 

Die schriftliche parlamentarische Anfrage der Abge­
ordneten zum Nationalrat Ingo Murer und Genossen, Nr. 1437/J, 
betreffend alternative Energiequellen in der Land- und Forst­
wirtschaft, beehre ich mich wie folgt zu beantworten: 

ad 1: 

In meinem Ressortbereich wird an der Bundesversuchs- und Prüf­
anstalt für landwirtschaftliche Maschinen und Geräte in Wiesel­
burg an einem Langzeittest zum Einsatz von Rapsöl für Diesel­
motoren gearbeitete Erste Ergebnisse liegen vor. Zur Entwicklung 
einer Praxisreife wird in Zusammenarbeit mit der Firma Steyr die 
Forschungstätigkeit festgesetzt. 

Zur Untersuchung der mit Biogasproduktion zusammenhängenden tech­
nischen Probleme wurde an der gleichen Anstalt eine Biogas-For-

;. 
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schu~gsanlage errichtet, die ab Juli d.J. in Probebetrieb läuft. 

Für die Koordinierung mit den Arbeiten an einer Anlage bei der 

Landwirtschaftsschule Edelhof, die vom Bundesministerium für 

~issenschaft und Forschung und vom Land NiederBsterreich gefBr­

-!~rt ',.;i:,~. :st rlu:,ch die fachliche Mitwirkung der Bundesver­

suc~s- ~nd Pr~fanstalt ~ieselburg gesorgt. Erste Ergebnisse 

si~d Ende ~982 zu erwarten. 

Mei~ Ressort war und ist darüberhinaus bei mehreren vom Bun1es­

~i~isterium für Wissenschaft und Forschung gefBrderten For­

sc~un~5projekten beratend tätig. Es liegen bereits erste Ergeb­

~i3se vor über Eignung von Zuckerhirse als Energiepflanze in 

'l:.terschiedlichen Anbaugebieten österreichs, über die Testung 

vo~ Zuckerhirsesorten, die Ermittlung des Ertragspotentials von 

~r.ergiepflanzen sowie über Probleme der Ernte und Lagerung von 

~aldhackgut. Diese Untersuchungen sollen intensiviert fortge­

setzt werden. 

Uber die Entwicklung und Verbesse~~ng technischer Verfahre~ ier 

Äthanolproduktion werden ebenfalls wissenschaftliche Projekte 

vom Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung gefördert. 

Ihre Umsetzung in die Praxis ist allerdings eine Frage der ',i: :-t­

schaftlichkeit. 

~1 2: 

~3S Mir.ist~:,k0mitee zur Behar.dlung der Fra~en des Trei~stoff­

alkohols hat 3m ~4. 10. einen Zwischenbericht der eingesetzten 

interministeriellen Arbeitsgruppen entgegen~enommen. Das PrQ­

blem der Regelung der Beimischung von Alkohol zu Treibstoff ~3t 

als erstes Ergebnis dieser Arbeiten in ~ovellierur.gsen~~:i:-~~~ 

zum Kraftfahrgesetz und dessen IJurchr..ihrur.gs·.re:-ord:l'l:Jr2; 2e i ":'7:1 

Niederschlag gefunden. Zu den Wirtschaftlichkeitsfra~e~ li~~t 

1394/AB XV. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original)2 von 3

www.parlament.gv.at



---... -... ~'. 

- 3 -

ein Zwischenbericht vor. Die Fragen der Energiebilanzen von 
verschiedenen Verfahren der Alkoholproduktion sollen in den 
nächsten Wochen geklärt werden. 

Diese Arbeiten werden im ersten Quartal 1982 ,zumindest zu einem 

vorläufigen Abschluß gebracht werden. 

'\ ' . ! . 1) 
i l \ '- I ; 

D B d 
' .1.\.j..I ... er un esml.nl.Svier:j 
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